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40 Jahre Gemeinschaft und Zuversicht: Moerser Parkinson-Selbsthilfegruppe feiert 
Jubiläum 

Moers / Neukirchen-Vluyn, 10. November 2024 – Ein Meilenstein für die regionale Selbsthilfe: 
Am vergangenen Samstag feierte die Parkinson-Selbsthilfegruppe Moers ihr 40-jähriges 
Bestehen. Rund 80 Gäste kamen im Averdunkshof in Neukirchen-Vluyn zusammen, um auf vier 
Jahrzehnte engagierter Arbeit, gegenseitiger Unterstützung und Lebensfreude zurückzublicken. 

Ein starkes Netzwerk für die Region 

Die 1984 gegründete Gruppe ist weit über die Stadtgrenzen hinaus vernetzt. Sie dient als 
zentrale Anlaufstelle für BetroƯene und Angehörige aus Moers, Homberg, Kapellen, Neukirchen-
Vluyn, Kamp-Lintfort, Rheurdt, Rheinberg, Alpen und Xanten. Als Teil des Bundesverbandes der 
Deutschen Parkinson Vereinigung e.V. (dPV) leistet die Gruppe unverzichtbare Beratungs- und 
Aufklärungsarbeit. 

„Wir möchten uns bei allen Aktiven für 40 Jahre engagierte Arbeit bedanken und natürlich auch 
für künftige Herausforderungen motivieren“, erklärte Gruppenleiterin Birgit Lange im Gespräch 
mit der stellvertretenden Bürgermeisterin Claudia van Dyck und dem stellvertretenden Landrat 
des Kreises Wesel, Günter Helbig. 

Ehrenamt als tragende Säule 

In den Festreden wurde die Bedeutung des Ehrenamts deutlich hervorgehoben. Claudia van 
Dyck und Günter Helbig betonten unisono, dass viele soziale Angebote ohne den persönlichen 
Einsatz der Bürger nicht existieren würden. Auch Tina SiedhoƯ, 1. Bundesvorsitzende der dPV, 
würdigte die Beständigkeit der Moerser Gruppe. 

Der ehemalige Regionalleiter Claus Tiedemann ließ die Anfänge Revue passieren und 
berichtete von anfänglichen Hürden sowie den zahlreichen Gemeinschaftsaktionen wie 
Klinikbesuchen und Busreisen, die den Zusammenhalt über die Jahre festigten. 

Innovation und Bewegung 

Die Gruppe blickt auf eine beeindruckende Projektliste zurück. Besonders hervorgehoben wurde 
das Engagement von Detlev Friedriszik, der bereits 2012 bundesweite Aufklärungskampagnen 
(u.a. mit Buch und DVD) initiierte. Ob Kreuzfahrten für BetroƯene oder gezielte Sportprojekte – 
das Thema „Bewegung“ als essenzieller Pfeiler der Parkinson-Therapie stand stets im Fokus. 
Diese Arbeit fand auch überregional Beachtung, etwa durch Berichte in ARD, ZDF und RTL sowie 
in Fach-Podcasts wie „Jetzt erst recht“ von Kathrin Wersing. 

Ein unvergesslicher Nachmittag 

Für den feierlichen Rahmen und eine ausgelassene Stimmung sorgte der bekannte Moderator 
und Entertainer Dirk Elfgen. Mit seiner „Udo-Jürgens-Show“ begeisterte er die Teilnehmer und 
schuf einen würdigen Abschluss für diesen besonderen Jubiläumstag. 

 

Über die Parkinson-Selbsthilfegruppe Moers: Die Gruppe bietet BetroƯenen und deren 
Angehörigen Raum für Austausch, Information und gemeinsame Aktivitäten. Sie ist der 
Deutschen Parkinson Vereinigung e.V. (dPV) in Neuss zugehörig. 

Pressekontakt: Birgit Lange (Gruppenleiterin) 


